
 
 
 
 
Niederschrift 
 
über die Sitzung des Gemeinderates der Ortsgemeinde Hahnheim 
( öffentlicher Teil ) 
 
vom 21.05.2025 
 
in Hahnheim, Rathaus Hahnheim, Obere Hauptstraße 3 
 
 
Beginn: 19:30 Uhr Ende: 20:30 Uhr 
  

 
Stimmberechtigt: 

 
Werner Kalbfuß Ortsbürgermeister   
Jürgen Schwamb 1. Beigeordneter und Ratsmitglied   
Thomas Herzog 2. Beigeordneter und Ratsmitglied   
Thilo Heintz 3. Beigeordneter und Ratsmitglied   
Gert Holland-Cunz Ratsmitglied   
Juliette Thiel Ratsmitglied   
Thomas Elter Ratsmitglied   
Heinrich Ebner Ratsmitglied   
Martina David Ratsmitglied   
Christoph Mannack Ratsmitglied   
Anna Maria Rahn Ratsmitglied   
Peter Borngässer Ratsmitglied   
Christiane Ruzycki Ratsmitglied   
Bernhard Kappler Ratsmitglied   
Michael Hattemer Ratsmitglied   
Luca Blumör Ratsmitglied   

 

Entschuldigt: 
Otto Breyer Ratsmitglied   

 

Für die Verwaltung: 

 
Reinhold Pfuhl Büroleiter Zentrale Dienste   
Doris Ebeling Schriftführung   
Götz Braun Fachbereichsleiter Finanzen   
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Die Mitglieder des Gemeinderates der Ortsgemeinde Hahnheim sind mit der Einladung vom 
13.05.2025 auf Mittwoch, 21.05.2025, 19:30 Uhr, unter Mitteilung der Tagesordnung 
einberufen worden. Tag, Zeit und Ort sowie Tagesordnung waren öffentlich bekannt gegeben. 
 
Der Vorsitzende stellt bei Eröffnung der Sitzung fest, dass form- und fristgerecht eingeladen 
wurde. 
 
Der Ausschuss ist nach Anzahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig. 
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung wird der Antrag auf Ergänzung gestellt: 
TOP 6 neu: Bauantrag Alter Ortskern; Aufhebung der Veränderungssperre 
 
Dem Antrag auf Ergänzung wird einstimmig zugestimmt. 
 
Somit werden die bisherigen TOP 6 + 7 zu TOP 8 + 9 
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Tagesordnung: 
 
Öffentlicher Teil 
 
1. Einwohnerfragestunde 

 
2. Beratung und Beschlussfassung über die Jahresabschlüsse 

 
2.1 Prüfung und Feststellung des Jahresabschlusses für das Rechnungsjahr 2017 sowie 

Entlastung des Ortsbürgermeisters, des Bürgermeisters und der Beigeordneten 
(Vorlagen-Nummer: 025/2019/0034) 
 

2.2 Prüfung und Feststellung des Jahresabschlusses für das Rechnungsjahr 2018 sowie 
Entlastung des Ortsbürgermeisters, des Bürgermeisters und der Beigeordneten 
(Vorlagen-Nummer: 025/2019/0027) 
 

2.3 Prüfung und Feststellung des Jahresabschlusses für das Rechnungsjahr 2019 sowie 
Entlastung des Ortsbürgermeisters, des Bürgermeisters und der Beigeordneten 
(Vorlagen-Nummer: 025/2024/0013) 
 

2.4 Prüfung und Feststellung des Jahresabschlusses für das Rechnungsjahr 2020 sowie 
Entlastung des Ortsbürgermeisters, des Bürgermeisters und der Beigeordneten 
(Vorlagen-Nummer: 025/2024/0014) 
 

3. Ergänzungswahlen zu den Gemeindeausschüsse 
(Vorlagen-Nummer: 025/2025/0012) 
 

4. Baugebiet "Hauptstraße Ost BA 2" 
hier: Abschluss Kostenerstattungs- und Kostentragungsvertrag zur Erschließung des 
Baugebiets "Hauptstraße Ost BA 2" 
(Vorlagen-Nummer: 025/2025/0013) 
 

5. Naturnahe Gestaltung der "Wäschbach" zur Nutzung durch NaturKita und Bevölkerung 
 

6. Bauantrag Alter Ortskern; Aufhebung der Veränderungssperre 
 

7. Mitteilungen 
 

8. Anfragen 
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Tagesordnung 
 

Öffentlicher Teil 
 
 
1. Einwohnerfragestunde  

 
Es liegen keine vor. 
 
 
 
 
2. Beratung und Beschlussfassung über die Jahresabschlüsse  

 
 

 
 
2.1. Prüfung und Feststellung des Jahresabschlusses für das Rechnungsjahr 2017 

sowie Entlastung des Ortsbürgermeisters, des Bürgermeisters und der 
Beigeordneten 
(Vorlagen-Nummer: 025/2019/0034) 

 
Sachdarstellung der Verwaltung: 
 
Die Gemeinden haben gemäß § 108 GemO für den Schluss eines jeden Haushaltsjahres 
einen Jahresabschluss aufzustellen, in dem das Ergebnis der Haushaltswirtschaft 
nachzuweisen ist. Er hat das Vermögen der Gemeinde, das Eigenkapital, die Sonderposten, 
die Rückstellungen, Verbindlichkeiten, die Rechnungsabgrenzungsposten, die Erträge und 
Aufwendungen sowie die Ein- und zu erhalten. Überdies soll der Jahresabschluss unter 
Beachtung der Grundsätze ordnungsgemäßer Buchführung ein den tatsächlichen 
Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der Gemeinde 
zu vermitteln. Der Jahresabschluss liegt dieser Beschlussvorlage bei; bei Bedarf werden 
weitere Auskünfte in der Sitzung erteilt. 
 
Der Rechnungsprüfungsausschuss hat den Jahresabschluss 2018 nach den Bestimmungen 
der §§ 112 und 113 GemO in seiner Sitzung geprüft. Der Gemeinderat beschließt gemäß § 
114 Abs. 1 Satz 1 GemO über die Feststellung des geprüften Jahresabschlusses und 
entscheidet in einem gesonderten Beschluss über die Entlastung des Ortsbürgermeisters, des 
Bürgermeisters der VG Rhein-Selz und der Beigeordneten, soweit diese einen eigenen 
Geschäftsbereich leiten oder den (Orts)Bürgermeister vertreten haben. 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der geprüfte Jahresabschluss mit Anhang, dem Rechenschaftsbericht und Anlagen für das 
Rechnungsjahr 2017 wird gemäß § 114 Abs. 1 Satz 1 GemO in Verbindung mit § 110 GemO 
mit folgendem Jahresergebnis festgestellt: 
 
Im Ergebnishaushalt wird bei Erträgen in Höhe von 3.031.574,92 EUR und Aufwendungen in 
Höhe von 3.119.742,41 EUR ein Jahresfehlbetrag in Höhe von 88.167,49 EUR ausgewiesen. 
Damit verringert sich das Eigenkapital zum Bilanzstichtag am 31.12.2017 auf 8.377.075,69 
EUR. 
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Im Finanzhaushalt beläuft sich der Finanzmittelfehlbetrag bei Einzahlungen in Höhe von 
2.836.118,62 EUR und Auszahlungen in Höhe von 2.866.646,64 EUR auf -30.528,02 EUR. 
Eine Tilgung von Investitionskrediten, welche die Forderungen gegenüber der VG Rhein-Selz 
im Rahmen der Einheitskasse (Kredite zur Liquiditätssicherung) vermindern würde, erfolgt 
nicht. Demnach verringern sich die Forderungen um 29.812 EUR auf 1.097.270,90 EUR. 
 
Dem Ortsbürgermeister, seinen Beigeordneten sowie dem Bürgermeister der VG Rhein-Selz 
und dessen Beigeordneten wird gemäß § 114 Abs. 1 Satz 2 GemO die Entlastung für das 
Haushaltsjahr 2017 erteilt. 
 
Beratung: 
 
Heinrich Ebner, Gert Holland-Cunz und Werner Kalbfuß nehmen im Zuschauerraum Platz. 
 
Frau Ruzycki fragt nach, ob Protokolle des Rechnungsprüfungsausschusses vorliegen. Herr 
Pfuhl teilt mit, dass die Protokolle nicht Bestandteil der Beschlussvorlage sind. Da es 
momentan keinen Vorsitzenden des Rechnungsprüfungsausschusses gibt, wird Herrn Braun 
das Wort erteilt. Herr Braun erläutert, dass während der Sitzung des 
Rechnungsprüfungsausschusses alle Fragen erläutert wurden und keine Fragen offenblieben. 
Herr Pfuhl bietet an die Protokolle der Prüfung der Niederschrift beizulegen und die 
Jahresergebnisse pro Jahr aufgelistet zur Verfügung zu stellen. 
 
Jürgen Schwamb ruft den Tagesordnungspunkt auf und fragt, ob en bloc oder Einzel 
abgestimmt werden soll. 
 
Die Ratsmitglieder stimmen einer en bloc-Abstimmung einstimmig zu. 
 
Der Rechnungsprüfungsausschuss ist einzuladen und ein neuer Vorsitzender für den 
Rechnungsprüfungsausschuss zu wählen. 
 
 
Beschluss: 
 
Beschluss laut Beschlussvorlage. 
 
Abstimmungsergebnis: mehrheitlich angenommen, 10 Ja – 3 Nein – 0 Enthaltungen 
 
 
 
 
2.2. Prüfung und Feststellung des Jahresabschlusses für das Rechnungsjahr 2018 

sowie Entlastung des Ortsbürgermeisters, des Bürgermeisters und der 
Beigeordneten 
(Vorlagen-Nummer: 025/2019/0027) 

 
Sachdarstellung der Verwaltung: 
 
Die Gemeinden haben gemäß § 108 GemO für den Schluss eines jeden Haushaltsjahres 
einen Jahresabschluss aufzustellen, in dem das Ergebnis der Haushaltswirtschaft 
nachzuweisen ist. Er hat das Vermögen der Gemeinde, das Eigenkapital, die Sonderposten, 
die Rückstellungen, Verbindlichkeiten, die Rechnungsabgrenzungsposten, die Erträge und 
Aufwendungen sowie die Ein- und zu erhalten. Überdies soll der Jahresabschluss unter 
Beachtung der Grundsätze ordnungsgemäßer Buchführung ein den tatsächlichen 
Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der Gemeinde 
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zu vermitteln. Der Jahresabschluss liegt dieser Beschlussvorlage bei; bei Bedarf werden 
weitere Auskünfte in der Sitzung erteilt. 
 
Der Rechnungsprüfungsausschuss hat den Jahresabschluss 2018 nach den Bestimmungen 
der §§ 112 und 113 GemO in seiner Sitzung geprüft. Der Gemeinderat beschließt gemäß § 
114 Abs. 1 Satz 1 GemO über die Feststellung des geprüften Jahresabschlusses und 
entscheidet in einem gesonderten Beschluss über die Entlastung des Ortsbürgermeisters, des 
Bürgermeisters der VG Rhein-Selz und der Beigeordneten, soweit diese einen eigenen 
Geschäftsbereich leiten oder den (Orts)Bürgermeister vertreten haben. 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der geprüfte Jahresabschluss mit Anhang, dem Rechenschaftsbericht und Anlagen für das 
Rechnungsjahr 2018 wird gemäß § 114 Abs. 1 Satz 1 GemO in Verbindung mit § 110 GemO 
mit folgendem Jahresergebnis festgestellt: 
 
Im Ergebnishaushalt wird bei Erträgen in Höhe von 3.185.459,92 EUR und Aufwendungen in 
Höhe von 3.062.816,37 EUR ein Jahresüberschuss in Höhe von 122.643,55 EUR 
ausgewiesen. Damit vermehrt sich das Eigenkapital zum Bilanzstichtag am 31.12.2018 auf 
8.499.719,24 EUR. 
 
Im Finanzhaushalt beläuft sich der Finanzmittelüberschuss bei Einzahlungen in Höhe von 
3.053.455,53 EUR und Auszahlungen in Höhe von 2.908.590,82 EUR auf 144.864,71 EUR. 
Eine Tilgung von Investitionskrediten, welche die Forderungen gegenüber der VG Rhein-Selz 
im Rahmen der Einheitskasse (Kredite zur Liquiditätssicherung) vermindern würde, erfolgt 
nicht. Demnach erhöhen sich die Forderungen um 141.895,30 EUR auf 1.239.166,20 EUR. 
 
Dem Ortsbürgermeister, seinen Beigeordneten sowie dem Bürgermeister der VG Rhein-Selz 
und dessen Beigeordneten wird gemäß § 114 Abs. 1 Satz 2 GemO die Entlastung für das 
Haushaltsjahr 2018 erteilt. 
 
Beratung: 
 
Die Beratung erfolgte unter Tagesordnungspunkt 2.1 
 
Beschluss: 
 
Beschluss laut Beschlussvorschlag. 
 
Abstimmungsergebnis: mehrheitlich angenommen, 10 Ja – 3 Nein – 0 Enthaltungen 
 
 
 
 
2.3. Prüfung und Feststellung des Jahresabschlusses für das Rechnungsjahr 2019 

sowie Entlastung des Ortsbürgermeisters, des Bürgermeisters und der 
Beigeordneten 
(Vorlagen-Nummer: 025/2024/0013) 

 
Sachdarstellung der Verwaltung: 
 
Die Gemeinden haben gemäß § 108 GemO für den Schluss eines jeden Haushaltsjahres 
einen Jahresabschluss aufzustellen, in dem das Ergebnis der Haushaltswirtschaft 
nachzuweisen ist. Er hat das Vermögen der Gemeinde, das Eigenkapital, die Sonderposten, 
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die Rückstellungen, Verbindlichkeiten, die Rechnungsabgrenzungsposten, die Erträge und 
Aufwendungen sowie die Ein- und zu erhalten. Überdies soll der Jahresabschluss unter 
Beachtung der Grundsätze ordnungsgemäßer Buchführung ein den tatsächlichen 
Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der Gemeinde 
zu vermitteln. Der Jahresabschluss liegt dieser Beschlussvorlage bei; bei Bedarf werden 
weitere Auskünfte in der Sitzung erteilt. 
 
Der Rechnungsprüfungsausschuss hat den Jahresabschluss nach den Bestimmungen der §§ 
112 und 113 GemO in seiner Sitzung geprüft. Der Gemeinderat beschließt gemäß § 114 Abs. 
1 Satz 1 GemO über die Feststellung des geprüften Jahresabschlusses und entscheidet in 
einem gesonderten Beschluss über die Entlastung des Ortsbürgermeisters, des 
Bürgermeisters der VG Rhein-Selz und der Beigeordneten, soweit diese einen eigenen 
Geschäftsbereich leiten oder den (Orts)Bürgermeister vertreten haben. 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der geprüfte Jahresabschluss mit Anhang, dem Rechenschaftsbericht und Anlagen für das 
Rechnungsjahr 2019 wird gemäß § 114 Abs. 1 Satz 1 GemO in Verbindung mit § 110 GemO 
mit folgendem Jahresergebnis festgestellt: 
 
Im Ergebnishaushalt wird bei Erträgen in Höhe von 3.271.884,09 EUR und Aufwendungen in 
Höhe von 3.278.905,07 EUR ein Jahresfehlbetrag in Höhe von 7.020,98 EUR ausgewiesen. 
Damit verringert sich das Eigenkapital zum Bilanzstichtag am 31.12.2017 auf 8.492.698,26 
EUR. 
 
Im Finanzhaushalt beläuft sich der Finanzmittelfehlbetrag bei Einzahlungen in Höhe von 
3.145.849,73 EUR und Auszahlungen in Höhe von 3.455.194,28 EUR auf -309.344,55 EUR. 
Eine Tilgung von Investitionskrediten, welche die Forderungen gegenüber der VG Rhein-Selz 
im Rahmen der Einheitskasse (Kredite zur Liquiditätssicherung) vermindern würde, erfolgt 
nicht. Unter Berücksichtigung der durchlaufenden Gelder verringern sich die Forderungen um 
312.931,69 EUR auf 926.234,51 EUR. 
 
Dem Ortsbürgermeister, seinen Beigeordneten sowie dem Bürgermeister der VG Rhein-Selz 
und dessen Beigeordneten wird gemäß § 114 Abs. 1 Satz 2 GemO die Entlastung für das 
Haushaltsjahr 2017 erteilt. 
 
Beratung: 
 
Die Beratung erfolgte unter Tagesordnungspunkt 2.1 
 
Beschluss: 
 
Beschluss laut Beschlussvorschlag. 
 
Abstimmungsergebnis: mehrheitlich angenommen, 10 Ja – 3 Nein – 0 Enthaltungen 
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2.4. Prüfung und Feststellung des Jahresabschlusses für das Rechnungsjahr 2020 
sowie Entlastung des Ortsbürgermeisters, des Bürgermeisters und der 
Beigeordneten 
(Vorlagen-Nummer: 025/2024/0014) 

 
Sachdarstellung der Verwaltung: 
 
Die Gemeinden haben gemäß § 108 GemO für den Schluss eines jeden Haushaltsjahres 
einen Jahresabschluss aufzustellen, in dem das Ergebnis der Haushaltswirtschaft 
nachzuweisen ist. Er hat das Vermögen der Gemeinde, das Eigenkapital, die Sonderposten, 
die Rückstellungen, Verbindlichkeiten, die Rechnungsabgrenzungsposten, die Erträge und 
Aufwendungen sowie die Ein- und zu erhalten. Überdies soll der Jahresabschluss unter 
Beachtung der Grundsätze ordnungsgemäßer Buchführung ein den tatsächlichen 
Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der Gemeinde 
zu vermitteln. Der Jahresabschluss liegt dieser Beschlussvorlage bei; bei Bedarf werden 
weitere Auskünfte in der Sitzung erteilt. 
 
Der Rechnungsprüfungsausschuss hat den Jahresabschluss 2020 nach den Bestimmungen 
der §§ 112 und 113 GemO in seiner Sitzung geprüft. Der Gemeinderat beschließt gemäß § 
114 Abs. 1 Satz 1 GemO über die Feststellung des geprüften Jahresabschlusses und 
entscheidet in einem gesonderten Beschluss über die Entlastung des Ortsbürgermeisters, des 
Bürgermeisters der VG Rhein-Selz und der Beigeordneten, soweit diese einen eigenen 
Geschäftsbereich leiten oder den (Orts)Bürgermeister vertreten haben. 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der geprüfte Jahresabschluss mit Anhang, dem Rechenschaftsbericht und Anlagen für das 
Rechnungsjahr 2020 wird gemäß § 114 Abs. 1 Satz 1 GemO in Verbindung mit § 110 GemO 
mit folgendem Jahresergebnis festgestellt: 
 
Im Ergebnishaushalt wird bei Erträgen in Höhe von 3.571.762,83 EUR und Aufwendungen in 
Höhe von 3.779.056,47 EUR ein Jahresfehlbetrag in Höhe von 207.293,64 EUR ausgewiesen. 
Damit verringert sich das Eigenkapital zum Bilanzstichtag am 31.12.2017 auf 8.285.404,62 
EUR. 
 
Im Finanzhaushalt beläuft sich der Finanzmittelfehlbetrag bei Einzahlungen in Höhe von 
3.812.902,37 EUR und Auszahlungen in Höhe von 4.686.511,34 EUR auf -873.608,97 EUR. 
Eine Tilgung von Investitionskrediten, welche die Forderungen gegenüber der VG Rhein-Selz 
im Rahmen der Einheitskasse (Kredite zur Liquiditätssicherung) vermindern würde, erfolgt 
nicht. Demnach verringern sich die Forderungen incl. durchlaufender Gelder um 873.644,88 
EUR auf 52.589,63 EUR. 
 
Dem Ortsbürgermeister, seinen Beigeordneten sowie dem Bürgermeister der VG Rhein-Selz 
und dessen Beigeordneten wird gemäß § 114 Abs. 1 Satz 2 GemO die Entlastung für das 
Haushaltsjahr 2020 erteilt. 
 
Beratung: 
 
Die Beratung erfolgte unter Tagesordnungspunkt 2.1 
 
Beschluss: 
 
Beschluss laut Beschlussvorschlag. 
 
Abstimmungsergebnis: mehrheitlich angenommen, 10 Ja – 3 Nein – 0 Enthaltungen 
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3. Ergänzungswahlen zu den Gemeindeausschüsse 
(Vorlagen-Nummer: 025/2025/0012) 

 
Sachdarstellung der Verwaltung: 
 
Herr Bruno Lambri hat zum 06.02.2025 sein Mandat für die Ausschüsse sowie 
Stellvertretungen niedergelegt. Der Vorschlag zur Nachbesetzung erfolgt durch die SPD-
Fraktion. 
 
§ 44 Bildung von Ausschüssen 
(1)  Der Gemeinderat kann für bestimmte Aufgabenbereiche zur Vorbereitung seiner 
 Beschlüsse oder zur abschließenden Entscheidung Ausschüsse bilden. Die 
Ausschüsse  setzen sich entweder nur aus Ratsmitgliedern oder aus Ratsmitgliedern und 
 sonstigen wählbaren Bürgern der Gemeinde zusammen; mindestens die Hälfte der 
 Mitglieder eines Ausschusses soll jedoch Ratsmitglied sein. Personen, deren Amt 
 nach den Bestimmungen dieses Gesetzes oder des Kommunalwahlgesetzes mit 
 dem Amt eines Mitglieds des Gemeinderats nicht vereinbar ist, können einem 
 Ausschuss nicht angehören. 
 
(2)   Der Gemeinderat bestimmt das Nähere über die Zahl, die Aufgaben und die 
 Bezeichnung der Ausschüsse sowie die Mitgliederzahl und die Zahl der sonstigen 
 wählbaren Bürger der Gemeinde in den einzelnen Ausschüssen. Diese Bestimmungen 
 können auch durch die Hauptsatzung getroffen werden. 
 
Anmerkung der Verwaltung: 

Bei der Wahl der Stellvertreter ist darauf zu achten, dass nur Ratsmitglieder, 
 Ratsmitglieder vertreten können und nur sonstige wählbare Bürger durch solche 
 vertreten werden können. Ratsmitglieder werden grundsätzlich nicht als sonstige 
wählbare Bürger gezählt. 

 
 
§ 45 Mitgliedschaft in den Ausschüssen 
(1)   Die Mitglieder der Ausschüsse und ihre Stellvertreter werden auf Grund von 
 Vorschlägen der im Gemeinderat vertretenen politischen Gruppen (Ratsmitglieder 
 oder Gruppe von Ratsmitgliedern) gewählt. Wird nur ein Wahlvorschlag gemacht, so 
 ist hierüber abzustimmen; die vorgeschlagenen Personen sind gewählt, wenn die 
 Mehrheit der gesetzlichen Zahl der Mitglieder des Gemeinderats dem Wahlvorschlag 
 zustimmt. Werden mehrere Wahlvorschläge gemacht, so werden die 
 Ausschussmitglieder nach den Grundsätzen der Verhältniswahl gewählt; für die 
 Zuteilung der Sitze gilt § 41 Abs. 1 und 2 des Kommunalwahlgesetzes entsprechend. 
 Ersatzleute werden auf Vorschlag der politischen Gruppe, von der das 
 ausgeschiedene Ausschussmitglied vorgeschlagen worden war, durch Mehrheitswahl 
 gewählt. 
 
(2)   Wird kein Wahlvorschlag gemacht, so werden die Ausschussmitglieder nach den 
 Grundsätzen der Mehrheitswahl (§ 33 Abs. 1 des Kommunalwahlgesetzes) gewählt. 
 
3)   Ändert sich das Stärkeverhältnis der im Gemeinderat vertretenen politischen 
 Gruppen, so sind die Ausschussmitglieder gemäß Absatz 1 neu zu wählen, wenn sich 
 auf Grund des neuen Stärkeverhältnisses eine andere Verteilung der Ausschusssitze 
 ergeben würde. 
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Mitglieder des Ausschusses für Öffentlichkeitsarbeit und Kommunikation 
 

   Name, Vorname Straße, Hs.-Nummer 

 SPD  Kalbfuß, Werner  

   Ortsbürgermeister  

     

   Schwamb, Jürgen  

   1. Beigeordneter  

     

   Herzog, Thomas  

   2. Beigeordneter  

     

   Heintz, Thilo  

   3. Beigeordneter  

     

     

1.) SPD a) RM Mannack, Christoph  

  b) RM Elter, Thomas  

     

2.) SPD a) RM Ebner, Heinrich  

  b) RM David, Martina  

     

3.) SPD a) swB Bolk, Christian  

  b) swB Fuchs, Birgid  

     

SPD CDU a) swB Lambri, Bruno  

  b) swB Heß-Zinkand, Gesine  

     

5.) CDU a) RM Blumör, Luca  

  b) RM Breyer Otto  

     

6.) CDU a) swB Zima, Peter  

  b) swB Laubenheimer, Gerhard  

 
a) Mitglied – mindestens drei Ratsmitglieder 
b) Stellvertreter/in – mindestens drei Ratsmitglieder 
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Mitglieder des Ausschusses für KiTa, Jugend, Familie und Freizeit 
 

   Name, Vorname Straße, Hs.-Nummer 

 SPD  Kalbfuß, Werner  

   Ortsbürgermeister  

     

   Schwamb, Jürgen  

   1. Beigeordnete/r  

     

   Herzog, Thomas  

   2. Beigeordnete/r  

     

   Heintz, Thilo  

   3. Beigeordnete/r  

     

     

1.) SPD a) RM Thiel, Juliette  

  b) RM Holland-Cunz, Gert  

     

2.) SPD a) RM David, Martina  

  b) RM Ebner, Heinrich   

     

3.) SPD a) swB Kolisang, Caroline  

  b) RM Thomas Herzog   

     

4.) CDU a) RM Borngässer, Peter  

  b) RM Kappler, Bernhard  

     

5.) CDU a) swB Koch, Alina  

  b) swB Holzenthal, Sabine  

     

     

a) Mitglied – mindestens drei Ratsmitglieder 
b) Stellvertreter/in – mindestens drei Ratsmitglieder 
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Mitglieder des Ausschusses für Landwirtschaft, Weinbau, Natur und Tourismus 
 

   Name, Vorname Straße, Hs.-Nummer 

 SPD  Kalbfuß, Werner  

   Ortsbürgermeister  

     

   Schwamb, Jürgen  

   1. Beigeordnete/r  

     

   Herzog, Thomas  

   2. Beigeordnete/r  

     

   Heintz, Thilo  

   3. Beigeordnete/r  

     

     

1.) SPD a) RM David, Martina  

  b) RM Holland-Cunz, Gert  

     

2.) SPD a) RM Rahn, Anna  

  b) RM Herzog, Thomas  

     

3.) SPD a) swB Hubertus, Stefan  

  b) swB Lambri, Bruno  

     

4.) CDU a) RM Kappler, Bernhard  

  b) RM Breyer, Otto  

     

5.) CDU a) RM Ruzycki, Christiane  

  b) RM Borngässer, Peter  

     

a) Mitglied – mindestens drei Ratsmitglieder 
b) Stellvertreter/in – mindestens drei Ratsmitglieder 
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Beschlussvorschlag: 
 

1. Der Gemeinderat beschließt die Wahl in offener Abstimmung vorzunehmen  
(§ 40 Abs. 5 GemO). 
 

2. Der Gemeinderat wählt      zum Mitglied im Ausschuss für 
Öffentlichkeitsarbeit und Kommunikation. 
 

3. Der Gemeinderat wählt      zum Stellvertreter für Frau 
Caroline Kolisang im Ausschuss für KiTa, Jugend, Familie und Freizeit. 
 

4. Der Gemeinderat wählt      zum Stellvertreter für Herrn Stefan 
Huberus im Ausschuss für Landwirtschaft, Weinbau, Natur und Tourismus. 

 
Beratung: 
 
Der Vorsitzende erläutert die Beschlussvorlage und stellt die zur Wahl aufgestellten Mitglieder 
vor. 
 
Beschluss: 
 
Beschluss laut Beschlussvorschlag. 
 

1. Der Gemeinderat beschließt die Wahl in offener Abstimmung vorzunehmen  
(§ 40 Abs. 5 GemO). 
 

2. Der Gemeinderat wählt  Thilo Heintz   zum Mitglied im Ausschuss für 
Öffentlichkeitsarbeit und Kommunikation. 
 

3. Der Gemeinderat wählt  Thomas Herzog   zum Stellvertreter für Frau 
Caroline Kolisang im Ausschuss für KiTa, Jugend, Familie und Freizeit. 
 

4. Der Gemeinderat wählt  Heinz Ebner   zum Stellvertreter für Herrn Stefan 
Huberus im Ausschuss für Landwirtschaft, Weinbau, Natur und Tourismus. 

 
 
Die Abstimmung zur Beschlussvorlage erfolgt offen und en bloc. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen, 16 Ja – 0 Nein – 0 Enthaltungen 
 
 
 
 
4. Baugebiet "Hauptstraße Ost BA 2" 

hier: Abschluss Kostenerstattungs- und Kostentragungsvertrag zur Erschließung 
des Baugebiets "Hauptstraße Ost BA 2" 
(Vorlagen-Nummer: 025/2025/0013) 

 
Sachdarstellung der Verwaltung: 
 
Die Gemeinde hat durch Abschluss des Maßnahmenträgervertrages die Entwicklung und 
Erschließung des Baugebietes „Hauptstraße Ost BA 2“ auf die Weber Consulting Beratungs 
GmbH als Erschließungsträger übertragen. 
Die Erschließung führt der Erschließungsträger im eigenen Namen und auf eigene Rechnung 
durch. 
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Der Kostenerstattungs- und Kostentragungsvertrag, welcher die Tragung der Kosten für die 
gemeindeeigenen Grundstücke regelt, wurde vom Erschließungsträger vorbereitet und kann 
in vorliegender Form beschlossen werden. 
Parallel dazu werden die Verträge mit den beteiligten Eigentümern abgeschlossen. 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Haupt-, Finanz-, Bau- und Friedhofausschuss empfiehlt, der Gemeinderat beschließt den 
Abschluss des Kostenerstattungs- und Kostentragungssvertrages in vorliegender Fassung. 
Der Ortsbürgermeister wird ermächtigt den Vertrag auszufertigen. 
 
Bei finanziellen Auswirkungen: Buchungsstelle: 51160-096100-36-4 

 
 Die Mittel stehen haushaltsrechtlich in Höhe von       € zur Verfügung. 

 
Beratung: 
 
Für eine Wohnbebauung gibt es 3 gemeindeeigene Grundstücke sowie ein ca. 900m² großes 
Grundstück für 1 Wohnbauprojekt. 
 
Zu einem späteren Zeitpunkt zu klären sind folgende Punkte: Details zur Verkehrsberuhigung, 
die Versorgung mit Gas, Nahwärme oder alternativen Energieträgern, die Frage der 
Asphaltierung oder Pflasterung der Straßen sowie mögliche Aufasphaltierungen  
(z. B. Fahrbahnschwellen). 
 
Höhe und bebaute Flächen orientieren sich am BA 1 (2-geschoßig + Kniestock) 
Planstand ist der 23.12.2023. Bisher ist ein Bürgersteig nur um das Gebiet herum geplant. Es 
hat sich im BA 1 gezeigt, dass dies ungünstig ist und kann im BA 2 korrigiert werden. 
 
Es wird darum gebeten, dem Gemeinderat eine Aufstellung der gemeindeeigenen 
Grundstücke mitzuteilen. 
 
Die Verteilung der gemeindeeigenen Grundstücke muss noch geklärt werden, da die Anzahl 
der Bewerber die Zahl der verfügbaren Grundstücke übersteigt. 
 
Beschluss: 
 
Beschluss laut Beschlussvorschlag. 
 
Abstimmungsergebnis: mehrheitlich angenommen, 14 Ja – 2 Nein – 0 Enthaltungen 
 
 
 

 

5. Naturnahe Gestaltung der "Wäschbach" zur Nutzung durch NaturKita und 

Bevölkerung  
 
Beschlussvorschlag: 
 
Die SPD stellt den Antrag die Naturnahe Gestaltung wohlwollend zur Kenntnis genommen zu 
haben, bedankt sich für die Ausarbeitung und die Arbeit. 
 
Beratung: 
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Die Kerbejugend hat bereits Bäume gepflanzt. Es soll ein Platz geschaffen werden, wo Kinder, 
auch die Natur-Kita-Kinder, spielen können. Die Präsentation liegt dem Protokoll bei. Die 
Arbeiten werden per Ehrenamt ausgeführt; damit entstehen keine Kosten. Nur die ebene 
Fläche wird bepflanzt. Die Flächen gehören der Gemeinde. Welche Spielelemente realisiert 
werden, entscheidet sich während der Arbeiten. 
 
Beschluss: 
 
Beschluss laut Beschlussvorschlag. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen, 16 Ja – 0 Nein – 0 Enthaltungen 
 
Der gestellte Antrag für 2 Sonnenschirme für die Natur-Kita wurde bewilligt mit einer Summe 
von 5.000,00 € mit Unterstützung der VG und der Kreisverwaltung. Damit kann der Auftrag 
komplett an eine Firma vergeben werden. 
 
 
 
 
6. Bauantrag Alter Ortskern; Aufhebung der Veränderungssperre  

 
Beratung und Beschluss: 
 
Der Vorsitzende erläutert den Antrag. 
 
Es bestehen keine Einwände 
 
Peter Borngässer ist befangen und nimmt an der Abstimmung nicht teil. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen, 15 Ja – 0 Nein – 0 Enthaltungen 
 
 
6. Mitteilungen  

 
Ausgleichsfläche BA 1: nach der Ernte geben die Landwirte die Fläche, ca. 12.000 m² auf. Die 
Fläche wird neu vermessen inkl. einem neuen Feldweg. Danach erfolgt die Übergabe an die 
Natur. Es gibt eine Anfrage der Hochschule Geisenheim bzgl. der Nutzung der Fläche. 
 
Die Planungsleistungen zur Aufstellung des Bebauungsplans „Alter Ortskern“ wird 
ausgeschrieben. 
 
Die Klage gegen den Bebauungsplan Wahlheimer Hof wurde abgewiesen. 
 
Die Projekte mit der Kreis-Wohnbau-Gesellschaft laufen. 
Das Gebläse beim Landhandel Seemann verursacht Geräusche. Weitere Infos folgen. 
 
Stand Kauf des alten Feuerwehrhauses: Die VG verkauft nicht. Es wird ein Konzept entwickelt. 
Die Verwaltung bleibt dran. 
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7. Anfragen  
 
Es wird angefragt, entlang der Betonwege einen kleinen Streifen zu schneiden. Durch den 
hohen Bewuchs sieht man an einigen Stellen den Gegenverkehr nicht. 
Die Verwaltung klärt das und gibt Info. 
 
Über das hohe Gras entlang der L 432 ist das LBM bereits informiert. 
 
Glasfaserausbau: Mehrkosten der Firma Lang, um die Wege zu pflastern, statt zu asphaltieren 
betragen ca. 2.000,00 €. 
 
Die Verwaltung verschickt an die Ausschussmitglieder des Rechnungsprüfungsausschusses 
einen Termin für die Konstituierende Sitzung des Ausschusses. Aus diesem Gremium wird 
der/die Rechnungsprüfungs-Vorsitzende/er gewählt. 
 
Sperrung Köngernheimer Weg: Ist noch nicht freigegeben vom Statiker 
 
 
 
Der Vorsitzende Schriftführung 
  
  
Werner Kalbfuß Doris Ebeling 
Ortsbürgermeister  

 
 
 


